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Die Solothurner Schule Werkverzeichnis
i i Alfons Barth Hans Zaugg
Werkverzelc“nls 1913 geboren in Aarau 1913 geboren in Olten
1928-1940 Lehre bei Emil Barth, Architekt, 1928-1931 Lehre in einem Architekturbiiro
Schonenwerd. Diplomierter Hochbau- 1932-1934 HTL Burgdorf
techniker. Mitarbeiter in verschie- 1936-1938 ETH Ziirich bei
denen Architekturbiiros Prof. Dunkel und Prof. Salvisberg
seit 1940  eigenes Biiro Architekt BSA, SIA, Praxis bei Prof. Salvisberg und
GSMBA Prof. Hofmann
1944 Biirogemeinschaft mit H. Zaugg, Olten  seit 1942  eigenes Biiro aufgrund zweier
1962-1974 Mitglied der Stadtplanungs- Wettbewerbe
Kommission Ziirich seit 1944  in Biirogemeinschaft mit Architekt
A. Barth
Bahnhofbriicke Olten Z  Bezirksschulhaus Mohlin AG BZ  Schulanlage Scheibenschachen, Aarau BZ
Wettbewerb 1940 mit Arge Simmen 1959 1961
+Hunger+Meyer Fertigstellung 1960 Fertigstellung 1963
Mitarbeit H. Schenker
Doppeleinfamilienhaus in Schonenwerd B  Biirogebiude Dulliken BZ
1940 1956
Fertigstellung 1941 Fertigstellung 1960
Kantonsbibliothek Solothurn Z  Bankgebiiude Gesamtiiberbauung in Olten z
Wettbewerb 1941 Uberbauungsvorschlag 1961
Verwaltungsgebiude-Erweiterung in Schonenwerd Modehaus Olten Z
1951 B Fertigstellung 1961
Fertigstellung 1952
Quartierschulhaus Rothrist BZ
Eigenheim in Olten z 1959 Kantonsschule Olten BZ
Fertigstellung 1955 Fertigstellung 1961 Wettbewerb 1963
: 2 Mitarbeit H. R. Baumgartner
Freibad Schachen Aarau BZ
Wettbewerb 1955 Kongressgebiude Lugano BZ
. 2 " i Wettbewerb 1963
Radio- und Studiogebiude Saarbriicken BZ Mitarbeit H. R. Baumgartner
Wettbewerb 1955
Mitarbeit H. Sche; ker Wohnhaus in Higendorf B
Wohnsiedlung in Niedergosgen B ;96?131 gstellung 1964
1954
Fertigstellung 1956 Einfamilienhaus Miihledorf BE z
1960
Fertigstellung 1964

Primarschulhaus mit Zentrum Grenchen BZ
Wettbewerb 1957

Mitarbeit H. Schenker

Planung «<Behem», Bahnhofstrasse, Aarau BZ
Wettbewerb 1957

Mitarbeit H. Schenker

Kirche in Strengelbach B
Wettbewerb 1958

Industrie- Architektur Ausstellung in London B
mit E. F. Burckardt
1959

Gemeindehaus Schonenwerd B
1958
Fertigstellung 1959

Kirchgemeindehaus Aarau BZ
1959

Fertigstellung 1961
Mitarbeit H. Schenker

Wohnquartierplanung Birsfelden BZ
Wettbewerb 1961

Erweiterung Kantonsschule Aarau BZ
Wettbewerb 1961
Mitarbeit J. Aeschimann

Planung «Telli», Zoneniiberbauung Aarau BZ
Projektauftrag 1961
Mitarbeit H. Schenker

Mitarbeit H. Puschmann

Einfamilienhaus Starrkirch, Wil Z
Fertigstellung 1964
Mitarbeit H. Puschmann

Werk, Bauen+Wohnen Nr.7/8/1981




Die Solothurner Schule Werkverzeichnis

Mehrfamilienhiuser Buchs AG BZ  Silischulanlage Olten BZ  Kantonsschuleerweiterung Aarau BZ
Fertigstellung 1964 1964 1967

Mitarbeit H. Schenker Fertigstellung 1969

+ P.von Buren

Schauspielhaus Ziirich BZ
Wettbewerb 1964
Mitarbeit H. Schenker

Kirche Lostorf BZ
Wettbewerb 1964

Textilfabrik Feltre, Italien BZ
Bauprojekt 1964

Einfamilienhaus in Schénenwerd B
1964
Fertigstellung 1965

Fabrikgebiude Dulliken z
Fertigstellung 1965

Kantonsspitalbauten Baden-Ditwil BZ
Wettbewerb 1966

Universititsbauten «Strickhof», Ziirich BZ
Wettbewerb 1966

Mitarbeit J. Aeschimann

Kleiderfabrik Wangen VA
Vorprojekt 1968
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Fertigstellung 1968

Abschlussklassenschulhaus Frauenfeld BZ
1964

Fertigstellung 1968

Verwaltungsgebiude Pliiss-Staufer AG, Aarburg
BZ

Projektauftrag 1968
Mitarbeit P. Schibli

Verwaltungsgebiude der Storenfabrik Schonen-
werd B
1969

Fertigstellung 1971

Mitarbeit J. Aeschimann

+ H. R. Baumgartner

YVarenhaus Nordmann, Olten BZ
Uberbauungsstudie 1971

Verbandsmolkerei Olten V/
Projekt 1972

Friedhof Olten Erweiterung + Urnenhalle z
Fertigstellung 1972

Institut fiir Priaventivzahnmedizin, Kappel BZ
Projektauftrag 1972

Mitarbeit J. Aeschimann

+ H. R. Baumgartner

Einfamilienhaus Dr. Bartholet, Mohlin B
Fertigstellung 1973

Mittelschule in Vaduz FL BZ
Wettbewerb 1968

mit F. Haller

Primarschule Fillimoos, Biberist SO BZ
Wettbewerb 1970
Busgarage der Verkehrsbetriebe Biel BZ
Wettbewerb 1970

Mitarbeit J. Aeschimann
+ H. R. Baumgartner

Eidg. Technische Hochschule EPFL Lausanne BZ
Projektauftrag 1970
mit F. Haller -

Postverteilzentrum Diniken BZ
Projektauftrag 1970

Primarschulhaus Schonenwerd B
1969
Fertigstellung 1971

Einfamilienhaus Trimbach Z
Fertigstellung 1974

Schweizer Buchzentrum Higendorf BZ
1973

Fertigstellung 1974

Mitarbeit P. Schibli

Krematorium, Abdankungshalle Aarau BZ
1968

Fertigstellung 1974

Mitarbeit P. von Biiren

Uberbauung Vytenhof, Oftringen B
Vorprojekt 1975

Ausbildungszentrum der SBB, Murten BZ
Wettbewerb 1975

mit F. Haller
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Behindertenheim Oensingen BZ
Wettbewerb 1976 — Ausfithrung

Mitarbeit M. Barth, U. Wildi

+ H. Scheibler

Amtshaus Bern

Wettbewerb 1976 — Projektauftrag
Mitarbeit M. Barth

+ H. R. Baumgartner

SBB-Bahnhof Luzern
Wettbewerb 1976
Mitarbeit M. Barth

+ H.R. Baumgartner

Alters- und Pflegeheim in Schonenwerd
1975

Fertigstellung 1978

Mitarbeit H. von Weissenfluh

Wichtigste Textveroffentlichungen

nach Sachgebieten und in chronologischer
Reihenfolge

Alters- und Pflegeheim Olten BZ
Wettbewerb 1978
Mitarbeit P. Schibli

Franz Fiieg

1921 geboren in Solothurn

1953 Griindung eines eigenen Biiros in
Solothurn

1975 Verlegung des Biiros nach Ziirich

1958-1961 Redaktor von «Bauen + Wohnen»

seit 1971  Professur fiir Architektur

an der ETH Lausanne

Behindertenheim Staufen BZ
Wettbewerb 1978 — Ausfithrung

Mitarbeit H. R. Baumgartner

+ R. Christen

Nationalbankfiliale Aarau BZ
Wettbewerb 1978

Mitarbeit H. R. Baumgartner

+ M. Barth

Kirchgemeindehaus Higendorf BZ
1975

Fertigstellung 1979

Mitarbeit: P. Schibli

Schulanlage in Oberbuchsiten y/
1980

Fertigstellung 1981

Mitarbeit: P. Schibli

Uber Architektur und die Arbeit

des Architekten
— Was ist modern in der Architektur? Eine Struk-
turanalyse der zeitgendssischen Baukunst, Bauen+
Wohnen 1 (1958) S. 31-36.
— Individuum und Gemeinschaft, Bauen+Wohnen
2(1959)S. 33.
— Masse und Menschlichkeit, Bauen+Wohnen 3
(1959) S. 69.
— Bauen mit Kunststoffen, Bauen+Wohnen 7
(1959) S. 225.
— Was dazwischen ist I-IV, Bauen+Wohnen 3
(1960) S. 85; 4 (1960) S. 121; 5 (1960) S. 157; 1
(1961) S. 1.
— Instinkt und Vernunft, Bauen+Wohnen 8 (1960)
S. 265.
— Perfektion und Natur, Bauen+Wohnen 2 (1961)
8. 37.
— Planen und rationelles Bauen, Bauen+Wohnen
11 (1962) S. 441.
— Wie die Architektur von morgen sein wird? Bau-
en+Wohnen 5 (1964) S. 173.
— Grenzen und Stufen der Architektur, Bauen+
‘Wohnen 9 (1960) S. 306-312.
— Architekten, Skizzen zu einem Berufsbild,
Schweiz. Bauzeitung 2 (1972) S. 23-34; Architekt 2
(1972) S. 3-10; Der Architekt 6 (1972) S. 150-156;
Architektur, Information fiir Studienanfinger
(Bonn 1974) S. 21-42.
— Architektur in der Zukunft, Bauen+Wohnen 12
(1974) S. 489.
— Verwaltete Architektur, Schweiz. Bauzeitung 38
(1975) S. 596-598; Architekt 2 (1975) S. 8-10; Neue
Ziircher Zeitung 62 (1975) S. 39; unter dem Titel
«Realitdtenlese» in Bauwelt 1-2 (1975).
- Von Elementen und Zusammenhéngen in der
Architektur, Architekt 1 (1976) S. 12-20; Der Ar-
chitekt 6 (1976) S. 230-235 (gekiirzte Fassung), und
Schweizer Ingenieur und Architekt 39 (1979) S.
770-777.

— Architektur: Theorie und Praxis, Voraussetzun-
gen und Eigenschaften, Architekt 2 (1979) S.
10-15; Bauen+Wohnen 7/8 (1979) S. 270-271,
275-276.

— Was haben die Konstruktion und das Bauwerk
mit Architektur zu tun? Schweizer Ingenieur und
Architekt 8 (1979) S. 125-131; Architekt 1 (1979) S.
16-20; die gleiche Veroffentlichung in Detail 6
(1979) wurde von der Redaktion zum Teil sinnver-
andernd korrigiert.

— Von Mitteln und Grenzen der Architektur,
Werk, Bauen+Wohnen 4 (1980) S. 8-13.

Architektur- und Sprachkritik
— Uber Architekturkritik, Schweiz. Bauzeitung 26
(1954) 8. 375.
— Sie verstehen doch, nicht wahr? Bauen+Wohnen
8(1959) S. 261.
— Der Winkel des Anstosses und die Kurven des
Erfolgs, Bauen+Wohnen 2 (1960) S. 49.
— «Kristalline Architektur», Bauen+Wohnen 12
(1960) S. 427.
— Kunst. .., Bauen+Wohnen 6 (1961) S. 189.
— Rem tene, verba sequuntur, Bauen+Wohnen 10
(1961) S. 359.
— «Autonome Architektur», werk-archithese 15-16
(1978) S. 81 (unter dem Pseudonym Hudibras III).
— Architekturgeschichte als Ideologiekritik, werk-
archithese 35-36 (1979) S 71-72 (unter dem Pseud-
onym Hudibras IIT).

Bau- und Architekturforschung

— Integrale Bauforschung, Gegenstand, Mittel und
Organisation, Neue Ziircher Zeitung 371 (1969) S.
23-24.

— Unterlagen fiir ein Modell der Bauforschung in
der Schweiz, Schweiz. Bauzeitung 26 (1970) S. 1-7;
Bauforschung: Beitrdge zur Forschungsplanung
(Wien 1971) S. 117-124.

— F. Fiieg und F. Haller, Wieviel Energie braucht
ein Haus? Der Energiebedarf fiir das Raumklima:
Widerspriiche zwischen Theorie und Wirklichkeit,
Architekt 2 (1976) S. 14-18; Bauen+Wohnen 6
(1976) S. 231-234; die gleiche Veroffentlichung in
Schweiz. Bauzeitung 34 (1976) S. 497-501, wurde
von der Redaktion zum Teil sinnverdndernd korri-
giert; der zweite Teil in Schweiz. Bauzeitung 3
(1977) S. 22-24.

— Architekturforschung in «Senso e finalita dell’ar-
chitettura» (Dipartimento della Publica Educazio-
ne, Bellinzona 1980) S. 43-46.

Architekten
— Konrad Wachsmann, Bauen+Wohnen 10 (1960)
S.351.
— Zum Werk der hollindischen Architekten van
den Broek und Bakema, Christliche Kunstblétter 2
(1966) S.33-35.
— Zum 80. Geburtstag von L. Mies van der Rohe,
Bauen+Wohnen 5 (1966) S. 184-185.

Siedlungsplanung
— Im Kleinen wie im Grossen..., Bemerkungen
und Vorschldge zum Siedlungsbau, Baukunst und
Werkform (1959) S. 380-383.
— Wer nur von Chemie etwas versteht, Bauen+
Wohnen 5 (1959) S. 117.
— Leitbild und Wirklichkeit, Bauen+Wohnen 11
(1961) S. 405.

Schul- und Kirchenbau
— Kerkenbouw: begrip en grenzen, Katholiek
Bouwblaad 17 (1956) S. 257-266.
— Gedanken zum Kirchenbau, Bauen+Wohnen 11
(1958) S. 294.
— Schulbau als Abbild einer Gemeinschaft, Bauen
+Wohnen 8 (1961) VIII 1-6.
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- Die anderen Unterrichtsraume. Ein Beitrag
zum  Schulhausbau. Bauen+Wohnen 4 (1966)
S. 123-129.

— F. Fiieg, F. Haller, F. Steiner, Mobile Schulmo-
bel, Bauen+Wohnen 8 (1961) S. 275-277.

Kunsthandwerk
- Veridnderungen im Kunsthandwerk und das Blei-
bende, Kirche und Kunst 3 (1977) S. 132-137.

Industrielles Bauen
— Industrielles Bauen. Ein Diskussionsbeitrag.
Werk 1 (1960) S. 7-8.
— Industrielles Bauen [und die Ausbildung des Ar-
chitekten], ARK Finnish Architectural Review 3
(1966) S. VII-VIII.
— Die industrielle Produktion und der Anspruch
des Humanen, ARK Finnish Architectural Review
7-8 (1957) S. 42-48; unter dem Titel «Integrale
Bauforschung», in Bauen+Wohnen 11 (1967)
S. 407-411.
- Montagefassaden und «menschliche Architek-
tur», Der Architekt 12 (1978) S. 565-571; unter
dem Titel «Die Gegenwart und die Zukunft der
Fassaden», in Metall 18 (1976) S. 726-739; zweiter
Teil in Metall 2 (1978) S. 46-52.
— Industrielles Bauen, Definitionen und allgemeine
Uberlegungen, Schweizer Baudokumentation (Ja-
nuar 1977) S. 1-8; Architekt 3 (1977) S. 15-17.

Publications en francais
dans I'ordre chronologique

— Individu et communauté, Bauen+Wohnen 2
(1959) p. 33.

— Qui ne connait que la chimie, Bauen+Wohnen 5
(1959) p. 117.

— Vous comprenez, n’est-ce-pas? Bauen+Wohnen
8(1959) p. 261.

- L’angle fatidique et la courbe du succés, Bauen+
Wohnen 2 (1960) p. 49

- L’entre deux, Bauen+Wohnen 3 (1960) p. 85; 4
(1960) p. 121; 5 (1960) p. 157; 6 (1960) p. 193; 1
(1961) p. 1

— L’instinct et la raison, Bauen+Wohnen 8 (1960)
p.265:

— Konrad Wachsmann, Bauen+Wohnen 10 (1960)
p-351.

— «Architecture cristalline», Bauen+Wohnen 12
(1960) p. 427.

- Perfection et nature, Bauen+Wohnen 2 (1961) p.
37

— L’Art. .., Bauen+Wohnen 6 (1961) p. 189.

— Rem tene, verba sequuntur, Bauen+Wohnen 10
(1961) p. 359.

— Idéal et réalité, Bauen+Wohnen 11 (1961) p.
405.

— Comment sera I’architecture de demain? Bauen+
Wohnen 5 (1964) p. 173.

— Données pour un modele de I'organisation, en
Suisse, de la recherche en matiére de construction,
Bulletin Technique de la Suisse romande 22 (1970)
p. 315-324.

— La formation de I'architecte et I'industrialisation
du batiment, Concevoir et Construire 3 (1971).

— Architectes — une esquisse de la profession, Bul-
letin Technique de la Suisse romande 20 (1972)
p. 321-328.

— Recherche intégrale dans le domaine de la con-
struction: objet, moyens et organisation, Bulletin
Technique de la Suisse romande 17 (1974) p.
339-345.

— La construction industrialisée. Définitions et ré-
flexions générales. Schweizer Baudokumentation
(janvier 1977) p. 1-8.

— Facades de montage et «architecture humaine»,
werk - archithese 17-18 (1978) p. 42-46.

— Le présent et 'avenir des fagades, Metall 2 (1978)
p. 46-52.

— Architecture: théorie et pratique in «Senso e
finalita dell’architettura» (Dipartimento della Pu-
blica Educazione, Bellinzona 1980 p. 21-32; Ingé-
nieurs et architectes suisses 11 (1981) p. 181-185.

— L’ceuvre de Mies van der Rohe, DA Informations
37 (Lausanne 1980).

Volksschule, Friedberg, Hessen
Wettbewerb 1953
P.: Bauen+Wohnen 4, 1966

Einfamilienhaus Aerny, Feldbrunnen-Solothurn
Projekt 1953/54, Fertigstellung 1955

P.: Architectural Design 9, 1958

Monica Pidgeon und Theo Crosby,

An Anthology of Houses, London, 1960, 68-70
Kurt Hofmann, Neue Einfamilienhduser. Zweite
Folge, Stuttgart, 1962, 29

Schulhaus Wangen bei Olten
Wettbewerb 1955

P.: Bauen+Wohnen 11, 1956
Bauen+Wohnen 4, 1966

Planung Fegetzquartier, Solothurn
Projekt 1955
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Haus einer Musikerfamilie, Solothurn

Projekt 1955, Fertigstellung 1956

P.: Bauen+Wohnen 8, 1959

Rainer Wolf, Hiuser mit Berufsraumen, Miinchen,
1960, 24-25

Kurt Hofmann, Neue Einfamilienhduser. Zweite
Folge, Stuttgart, 1962

Kloster St.Joseph, Solothurn
Projekt 1956

Archiologisches Museum Aleppo
Wettbewerb 1956
P.: Schweizerische Bauzeitung 44, 1956

Enrico Fermi Memorial, Chicago
Wettbewerb 1957

Wohn- und Geschiiftshaus, Grenchen
Projekt 1957
P.: Bauen+Wohnen 4, 1960

Haus Dr. F. Grob, Solothurn
Projekte 1957-1959

Stadthaus Olten
Wettbewerb 1958

Primarschule Dornach

Wettbewerb 1958

P.: Karl Otto, Schulbau, Beispiele und Entwick-
lungen, Stuttgart, 1961, 48-50

Metallbauwerkstatt, Kleinlitzel

Projekt 1957/58, Fertigstellung 1958

P.: Element 3, 1960

arts+architecture, April 1961

Deutsche Bauzeitschrift 6, 1961

Walter Henn, Industriebau, Internationale Beispie-
le, Miinchen, 1962, 101-103

F. Schuster, Treppen, Stuttgart, 1964, 63

ARK 3, 1966

S. Nagel und S. Linke, Industriebauten, Giitersloh,
0.J.,101-103

Biiroeinbauten in Biirgerhaus, Solothurn
Projekt 1959, Fertigstellung 1962
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Einfamilienhaus, Hedingen
Projekt 1959

Schulhaus Kleinliitzel

Wettbewerb 1957, Fertigstellung 1960

P.: Bauen+Wohnen 7, 1962

Deutsche Bauzeitschrift 5, 1963
arts+architecture, Januar 1964

F. Schuster, Treppen, Stuttgart, 1964, 37, 115
Bauen+Wohnen 4, 1966

Primarschulhaus Fulenbach
Wettbewerb 1960
P.: Bauen+Wohnen 4, 1966

Verwaltungs- und Wohngebiude, Solothurn
Projekt 1960-1963
P.: Bauen+Wohnen 11, 1966

Primarschulhaus Solothurn
Wettbewerb 1961
P.: Bauen+Wohnen 4, 1966

Einfamilienhaus, Hessigkofen
Projekt 1962/63, Fertigstellung 1964
P.: Bauen+Wohnen 4, 1965

ARK 3, 1966

Informes 190, 1967
arts+architecture, Januar 1967

Schauspielhaus Ziirich

Wettbewerb 1964

P.: Neue Ziircher Zeitung 3195, 1964
Schweizerische Bauzeitung 3, 1965

Kirche Reinach
Wettbewerb 1964

Kirche Meggen

Wettbewerb 1960/61, Projekt 1961-1965,
Fertigstellung 1966

P.: Bauen+Wohnen 5, 12, 1966

Christliche Kunstblitter 1, 1967

Detail 3, 1967

Kunst und Kirche 1, 1968

Schweizer Baudokumentation, BIL/OT 110,

Juli 1968

ARK 2, 1969

Jiirgen Joedicke, Moderne Architektur, Strémun-
gen und Tendenzen, Stuttgart/Bern, 1969, 102, 104
Das Miinster 2, 3, 1972

Reinhard Gieselmann, Neue Kirchen, Stuttgart,
1972, 4649

Walter Meyer-Bohe, Stahlhochbau, Stuttgart
(1974) 81-83

Bushaltestelle, Meggen
Fertigstellung 1966

Universitit Ziirich, Strickhofareal
Wettbewerb 1966
P.: Bauen+Wohnen 8, 1968

Kirchliches Zentrum Langendorf SO
Projekt 1966

P.: Schweizerische Bauzeitung 30, 1967
Kunst und Kirche 3, 1967
Bauen+Wohnen 6, 1968

ARK 2, 1969

Naturwissenschaftliche Institute

der Universitit Freiburg

(mit Jean Pythoud)

Wettbewerb 1960, Projekte 1961-1966,
Fertigstellung 1968

P.: Bauen+Wohnen 8, 1968

Jiirgen Joedicke, Moderne Architektur, Stromun-
gen und Tendenzen, Stuttgart, 1969, 103
Bauen+Wohnen 3, 1970

Schweizer Architektur 11, 1974

Garagen, Solothurn
Projekt 1967, Fertigstellung 1968

Heilpidagogisches Tagesheim Biel
Wettbewerbe 1969 und 1970
P.: Bauen+Wohnen 5, 1970

Wohnbhaus fiir Zahnarzt, Oberdorf-Solothurn
Projekt 1970/71
P.: Schweizer Architektur I, 1972

Katholisches Pfarreizentrum Lengnau BE
Wettbewerb 1972, Projekt 1973-1975,
Fertigstellung 1975

P.: Kunst und Kirche 3, 1978
Bauen+Wohnen 7/8, 1979

Schweizer Baudokumentation, BIL/OT,
Januar 1979

Revue ac 100, 1980

Kunstmuseum Solothurn, Umbau
Projekt 1972-1981

Schulhaus Hofstetten
Wettbewerb 1976

Glockenturm ETH Lausanne
Wettbewerb 1977
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Oberstufenschulhaus Schiitzenmatt, Solothurn
Wettbewerb 1977

Verwaltungsgebiude, Solothurn
Wettbewerb 1977/78

Jugendbildungs- und Jugendbegegnungsstitte
Lindau
Wettbewerb 1978

Borsen- und Verwaltungsgebiude, Ziirich
Wettbewerb 1980

Mobel und Lampen

new furniture — neue moébel — meubles nouveaux,
Stuttgart:

Buffet und Kommode 2, 1953, 74

Schrank 2, 1953, 88

Bett 2, 1953, 111

Bugsessel 3, 1955, 36

Kinderbett 3, 1955, 143

Marmortisch 7, 1964, 99

Esstisch, Schultisch und Stuhl 8, 1966, 144-145

Geschirrschrank
P.: Idea, 1954, Band 2

Kombiniertes Kinderbett
P.: Der Deutsche Tischlermeister 5, 1955
Bauen+Wohnen 12, 1956

Motel-Einrichtung

P.: interieur 2, 1956
Bauen+Wohnen 4, 1956
Baumeister 5, 1956
Gaststatten, Stuttgart, 1957
Mabel+decoration 2, 1958
Design 109, 1958

Mobile Schulmébel
P.: Bauen+Wohnen 8, 1961

Kirchliche Geriite
P.: Kunst und Kirche 3, 1977
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Die Solothurner Schule Werkverzeichnis

Fritz Haller 1973 Award best design in steel American
1924 geboren in Solothurn iron and steel institute USA
1941-1943 Berufslehre 1974 Honorarprofessor Universitéit
1943-1948 Angestellter bei verschiedenen Stuttgart
schweizerischen Architekten 1976 Kunstpreis des Kantons Solothurn
1948-1949 Angestellter bei van Tijen und 1977 Ordentlicher Professor Universitit
Maaskant in Rotterdam Karlsruhe
1949 selbsténdiger Architekt in Solothurn

1966-1971 zeitweise Mitarbeiter als Gastprofessor
am Bauforschungsinstitut von
Konrad Wachsmann an der University
of Southern California

1971 Award for designing the
Haller-System resources
Council Inc. USA

Schulhaus Wasgenring in Basel Einfamilienhaus in Bellach Fabrikgebiude in Miinsingen

Wettbewerb 1951 Projekt 1957 Projekt 1960

Fertigstellung 1955 Fertigstellung 1957 Fertigstellung 1964

P.: Bauen+Wohnen 10, 1955 P.: Bauen+Wohnen 8, 1959 P.: Bauen+Wohnen 10, 1964; 8, 1965

Werk 4, 1958

e Stadthaus in Olten .
Wettbewerb 1958 |

P.: Bauen+Wohnen 2, 1959

Mehrfamilienhaus in Solothurn
Projekt 1958
P.: Bauen+Wohnen 4, 1960

Kantonsschule in Baden .
Wettbewerb 1958
Fertigstellung 1964

P.: Bauen+Wohnen 10, 1964

Sparkasse in Kriegstetten

Weststadtschulhaus in Solothurn Wettbewerb 1961
Wettbewerb 1956 Fertigstellung 1963
Fertigstellung 1959 P.: Bauen+Wohnen 10, 1964

P.: Bauen+Wohnen 7, 1960

Hohere Technische Lehranstalt Brugg-Windisch
Wettbewerb 1961

Fertigstellung 1966

P.: Bauen+Wohnen 8, 1968

Werk 11, 1972

Schulhaus Wasgenring II in Basel
Projekt 1958

Fertigstellung 1962

P.: Bauen+Wohnen 11, 1962; 10, 1963

Schulhaus in Bellach
Wettbewerb 1957
Fertigstellung 1960

P.: Bauen+Wohnen 11, 1962

Uhrenatelier in Dulliken
Projekt 1962

Fertigstellung 1963

P.: Bauen+Wohnen 10, 1964

Maschinenfabrik Agathon AG in Bellach
Projekt 1963

Fertigstellung 1965

P.: Bauen+Wohnen 1, 1968
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Kunststoffabrik in Sarnen
Projekt 1964

Fertigstellung 1965

P.: Bauen+Wohnen 7, 1973

Gastarbeiterhaus in Mellingen
Projekt 1967

Fertigstellung 1967

P.: Bauen+Wohnen 7, 1973

Marzipanfabrik in Lyssach
Projekt 1966
Fertigstellung 1967

P.: Industrieschau 9, 1969

Unterfithrung Bahnhofplatz Solothurn
Projekt 1967

Fertigstellung 1971

P.: Werk 3,1976

Einfamilienhaus in Lostorf
Projekt 1967

Fertigstellung 1968

P.: Bauen+Wohnen 7, 1973

Einfamilienhaus in Miinsingen
Projekt 1967

Fertigstellung 1969

P.: Bauen+Wohnen 7, 1973

Hochschule EPFL Lausanne/Dorigny
Wettbewerb 1970
(zusammen mit A. Barth+H. Zaugg)

Postzentrum in Déiniken
Wettbewerb 1970

Planung Zentrum Biel (Biel 2000)
Projekt 1970

Kreisschule Derendingen-Luterbach
Wettbewerb 1971

Paketamt Riischlikon
Projekt 1972
P.: Bauen+Wohnen 2, 1974

Bausystem Midi
Projekt 1972-1976
P.: Bauen+Wohnen 11, 1975

Die Solothurner Schule Werkverzeichnis
Mobelsystem Einfamilienhaus in Mérigen Spital in Miinsingen
Projekt 1964 Projekt 1969 Wettbewerb 1972
Fertigstellung 1964-1970 Fertigstellung 1971
P.: Bauen+Wohnen 8, 1975; 1/2, 1980 e Ausbildungszentrum SBB in Murten
“ Wettbewerb 1976
4 Im Bau

(zusammen mit A. Barth+H. Zaugg)

Einfamilienhaus in Solothurn
Projekt 1976

Fertigstellung 1977

P.: Bauen+Wohnen 1/2, 1980

Theoretische Arbeiten

Allgemeine Losungen in der Bautechnik
P.: Bauen+Wohnen 11, 1962

Von Eigenschaften ausgezeichneter Punkte

in reguliiren geometrischen Systemen
(Selbstandige Forschungsarbeit von 1966 bis 1969
am Building Institute von Konrad Wachsmann,
University of Southern California, Los Angeles)
1. Arbeitsbericht

P.: Bauen+Wohnen 11, 1967

Totale Stadt, ein Modell
erschienen 1968 im Walter-Verlag, Olten

Totale Stadt, ein globales Modell
zweite Studie
erschienen 1975 im Walter-Verlag, Olten

Wieviel Energie braucht ein Haus?
P.: Bauen+Wohnen 6, 1976 und
Schweiz. Bauzeitung 34, 1976
(zusammen mit Franz Fiieg)

Space Colony

Siedlung im Weltraum, eine Studie fiir die bauliche
Umwelt in einer Raumkapsel fiir 1000 Menschen
(zusammen mit einer Studentengruppe der Univer-
sitdt Karlsruhe, 1978-1980)

P.: Institut fiir Baugestaltung, Universitit Karlsru-
he, Heft 3
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Die Solothurner Schule

Werkverzeichnis

Max Schlup

1917 geboren in Lengnau BE

1924-1933 Primar- und Sekundarschule in
Lengnau

1933-1939 3 Jahre Praktikum
(Architekturbiiros und Zimmerei)
3 Jahre Technikum Biel
mit Diplomabschluss

1939-1948 Aktivdienst, daneben Beschaftigung in
Architektur- und Ingenieurbiiros

(z.T. im Ausland), Montage des

Barackenlagers fiir polnische Fliicht-

linge in Biiren a. A.

1948 Eroffnung eines eigenen Biiros in Biel
Ubliche Studienreisen in Europa,

Afrika, Nord- und Stidamerika

Wettbewerbs- und Preisrichtertatigkeit

Neubau Einfamilienwohnhaus in Lengnau BE
E. Bodenmann
Fertigstellung 1948

National Watch Makers’
School of India, Bombay
Projekt 1954

Umbau Konfektionsgeschiift Naty, Biel
Fertigstellung 1955

Neubau Uhrenfabrik «Sperina», Lengnan BE
Fertigstellung 1956

Neubau Primarschule Pieterlen
Fertigstellung 1956

Neubau Wattefabrik «Watta», Lengnau BE
Fertigstellung 1957

Neubau Ferienheim Schonried
Fertigstellung 1958

Ferienhaus auf der St.Petersinsel
Dr. W. Meier
Fertigstellung 1958

Neubau Eigenheim M. Schlup, Biel
Fertigstellung 1959

Neubau «Farelhaus», Kirchliches Zentrum, Biel
Fertigstellung 1959

Neubau Primarschule «La Champagne», Biel
Fertigstellung 1961
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Neubau Verteilzentrale «Usego», Lyss
Fertigstellung 1963

Neubau Kongresshaus/Hallenbad Biel
Fertigstellung 1966

P.: Bauen+Wohnen 2, 1967

Werk 8, 1967

DBZ 6, 1968

Bauwelt 1, 1968

sp Sportstittebau+Baderanlagen 6, 1969
News/Pic 10, 1965

Neubau Wohnheim «Mutter+Kind», Biel
Fertigstellung 1970

P.: Bauen+Wohnen 12, 1971

Schweizer Arch. AS 2, 1972

n < ..z
I

Neubau Schulgebiude ETS Magglingen
Fertigstellung 1970
P.: Bauen+Wohnen 10, 1971

Uberbauung Vingelz-Ost, Biel
Projekt 1972

Uberbauung «Léhre», Biel
Projekt 1974

Neubau Sekundarschulhaus Kleindietwil BE
Fertigstellung 1976

Neubau Gross-Sporthalle ETS «End der Welt»

Magglingen

Fertigstellung 1976

P.: Bauen+Wohnen 5, 1977
Bauen in Stahl 25, 1976
Jugend+Sport 8, 1976

Sport Béder Freizeit Bauten 2, 1977

Neubau Autohalle in Briigg BE
M. Schlapbach
Fertigstellung 1978

Neubau Gymnasium Biel Strandboden
Fertigstellung 1979/81
P.: Bauen in Stahl 14, 1980

Jubiliumsturnhalle ETV/SFTV, Magglingen
Projekt 1980




	Werkverzeichnis : Alfons Barth; Hans Zaugg; Franz Füeg; Fritz Haller; Max Schlup

